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Musik & Texte zum Advent 
MAGNIFICAT 

 

 
 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, 
und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. Siehe, von nun an 
preisen mich selig alle Geschlechter. 

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan, und sein Name ist heilig. 
Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die ihn fürchten. 

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: Er zerstreut, die im Herzen voll 
Hochmut sind. 

Er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die Niedrigen. 
Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben und lässt die Reichen leer 

ausgehen. 
Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an sein Erbarmen, 

das er unsern Vätern verheißen hat, Abraham und seinen Nachkommen auf 
ewig. 



4. Advent: Maria, die Mutter Jesu 
„Maria sagte: Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe nach 

deinem Wort.“ (Lk 1,38) 
 

Andrew Carter (*1939) 
Angelus ad Virginem Subintrans in conclave, Virginis formidinem Demulcens, 
inquit, „Ave! Ave Regina Virginum; Coeli Terraeque Dominum Concipies Et 
paries Intacta Salutem hominum; Tu Porta Coeli facta, Medela Criminum.” 

Der Engel kam zur Jungfrau Maria heimlich in ihr Zimmer eingetreten. Er 
beruhigte die Angst der Jungfrau und sagte: „Sei gegrüßt! Königin der 
Jungfrauen: du wirst den Herrn des Himmels und der Erde empfangen! Trage 
ihn, noch Jungfrau, das Heil der Menschheit! Du wirst zum Tor des Himmels 
gemacht werden, ein Heilmittel gegen die Sünden.“ 

„Quomodo conciperem Quae virum non cognovi? Qualiter infringerem Quod 
firma mente vovi?” „Spiritus Sancti gratia Perficiet haec omnia; Ne timeas, Sed 
gaudeas, Secura Quod castimonia Manebit in te pura Dei potentia.” 

„Wie soll ich empfangen, da ich noch keinen Mann gekannt habe? Wie kann ich 
übertreten, was ich mit festem Geist gelobt habe?“ „Die Gnade des Heiligen 
Geistes wird all dies tun. Hab keine Angst, sondern freue dich: Reine Keuschheit 
wird in dir unversehrt bleiben durch die Macht Gottes.“ 

Ad haec Virgo nobilis Respondens inquit ei: „Ancilla sum humilis Omnipotentis 
Dei. Tibi coelesti nuntio, Tanti secreti conscio, Consentiens, Et cupiens Videre 
Factum quod audio; Parata sum parere, Dei consilio.” 

Darauf antwortete die edle Jungfrau und sagte zu ihm: „Ich bin die niedrige 
Magd des allmächtigen Gottes. Euch, himmlischer Bote, und Träger des großen 
Geheimnisses: Ich gebe meine Zustimmung und erwarte, was ich gehört habe. 
Ich bin bereit dem Willen Gottes zu gehorchen.“ 

Eia Mater Domini, quae pacem reddidisti angelis et homini, cum Christum 
genuisti; Tuum exora Filium ut se nobis propitium exhibeat, et deleat peccata: 
praestans auxilium vita frui beata post hoc exilium. Deo gratias, Deo gratias! 

Heil, Mutter unseres Herrn, die Du den Frieden zurückbrachtest zu Engeln und 
Menschen, indem du Christus gebarst! Bitte Deinen Sohn, auf dass er uns 
Gnade erzeige und unsere Sünden auslösche, uns helfe, ein gesegnetes Leben 
zu genießen nach diesem Erdendasein. Dank sei Gott, Dank sei Gott! 

 

 Text | Meditation | Stille 



 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
„Quia respexit“ aus dem „Magnificat“ BWV 243 

Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut.  
Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 

 

 Text | Meditation | Stille 
 

Wolfgang Amadé Mozart (1756-1791)  
„Laudate Dominum”, Vesperae solennes de Confessore KV 339 

Lobt den Herrn, alle Völker, rühmt ihn, alle Nationen! Denn mächtig waltet 
über uns seine Huld, die Treue des Herrn währt in Ewigkeit. Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit 
und in Ewigkeit. Amen.  
 

 Text | Meditation | Stille 
 

Antonio Vivaldi (1678-1741) 
„Domine Deus“ aus: Gloria in D RV 589 

Herr und Gott, König des Himmels, Gott und Vater, Herrscher über das All. 
 

 Text | Meditation | Stille 
 

Malcolm Archer (*1952) 
Ave Maria gratia plena Dominus tecum et benedicta tu in mulieribus et 
benedictus fructus ventris tui Jesus. Sancta Maria Mater Dei ora pro nobis 
peccatoribus nunc et in hora mortis nostrae. Amen. 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade. Der Herr ist mit dir. Du bist 
gebenedeit unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in der 
Stunde unseres Todes. Amen. 
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Wir danken für Ihre Unterstützung am Ausgang! 


